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25 Aktive und 4 nicht mehr musizieren-
de Ehrenmitglieder trafen sich im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Rosen
garten zur Generalversammlung.
Der Verein begrüsst drei neue Aktiv
mitglieder in seinen Reihen: Thomas 
Hug (Trompete), Michèle Mühlebach 
(Flöte) und Mirjam Walter (Klarinette) 
als Rückkehrerin. Diese Verstärkungen 
der Register werden sehr begrüsst. 
Die Anzahl der Neueintritte hält sich 
die Waage mit dem Austritt von drei 
Aktiven.
Werner Büchi blickte zurück auf ein 
musikalisch facettenreiches 2007 und 
vorwärts auf das herausfordernde 
Projekt der Musical-Aufführungen im 
Frühjahr 2008 sowie die runde Zahl 
des 140. Geburtstages im kommenden 

139. Generalversammlung des Musikvereins Richterswil-Samstagern

Jahresbeitrag 2008
des Musikvereins 
Richterswil-Samstagern
In der Beilage finden Sie den 
Einzahlungsschein für den Passiv
mitglieder- oder Gönnerbeitrag.

Passivmitglieder� ab Fr. 20.–
Gönner� ab Fr. 50.–

Wir danken allen Musikfreunden herz-
lich für die treue Unterstützung und 
freuen uns, wenn Sie uns auch bei 
Ihren Bekannten weiterempfehlen.

Besten Dank

MRS, Postkonto 80-46724-8 

Mit dem vorliegenden Notenblatt ver-
folgen wir diesen Frühling zwei Ziele: 
zum einen informieren wir die Passiv
mitglieder und Gönner des Musik
vereins über das Vereinsleben und 
unsere kommenden Anlässe, zum 
zweiten möchte wir die Sponsoren und 
Gönner des Musicals über den Stand 
des Projektes informieren.

Dem Versand liegt auch bereits das 
Programmheft der Musical-Auffüh
rungen bei. Unsere Passivmitglieder 
und Gönner bitten wir mit beiliegendem 
Einzahlungsschein um den Passiv
beitrag oder Gönnerbeitrag 2008. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Neue Passivmitglieder und Gönner 
sind selbstverständlich herzlich will-
kommen.

Hauptereignis des vergangenen Monats 
war natürlich die Projektwoche, welche 

die elf beteiligten Primarschulklassen 
im Zusammenhang mit dem Musical-
Projekt durchführten. Ein Grossteil die-
ser Ausgabe ist diesem Thema gewid-
met und die beteiligten Schülerinnen 
und Schüler erhalten deshalb auch 
ein Exemplar des Noten-blatts. Am 
4. März fand die erste Sprechprobe 
unseres Erzählers Ronald Herbig-
Weil mit dem Orchester statt. Das 
Wochenende vom 8./9. März  war 
unser Probewochenende, in dem wir 
mit Register- und Gesamtproben den 
Orchesterpart auf Vordermann brach-
ten. Am 11. März hatten wir die erste 
Probe mit unseren beiden Solisten 
Daniela Noser und Florian Stern und 
die erste Gesamtprobe aller Beteiligten 
wurde als Höhepunkt zum Abschluss 
der Projektwoche am 4. April in der 
Turnhalle Feld 2 durchgeführt. Die 
Vorfreude auf die kommenden Auf
führungen war förmlich spürbar. In 

Sehr geehrte Passivmitglieder, Gönnerinnen und Gönner des Musikvereins,
Sehr geehrte Sponsoren und Gönner des Musicals «Freude»

unseren ordentlichen Proben und wei-
teren vier Gesamtproben werden wir 
nun alles daran setzen, uns auf die 
Aufführungen so vorzubereiten, dass 
wir unseren Zuhörerinnen und Zuhörern 
einen einmaligen musikalischen und 
emotionalen Genuss bieten können. 
Wir freuen uns darauf!

Ich möchte die Gelegenheit nicht 
verpassen, an dieser Stelle auch für 
die finanzielle Unterstützung unseres 
Projektes durch unsere Sponsoren und 
Gönner herzlich zu danken. Sie fin-
den eine namentliche Liste  dieser 
Firmen und Personen im beiliegenden 
Programmheft.

Ich wünsche Ihnen schon heute viel 
Vergnügen an unserem Musical.

Herzlichst, Ihr Werner Büchi, Präsident
www.freude-richterswil.ch

Jahr. Viele traditionelle und ausserge-
wöhnliche Anlässe in der Gemeinde 
konnten im vergangenen Jahr musika-
lisch verschönert werden. In Erinnerung 
sind noch die Frühlingskonzerte, die 
Einweihung der Badi, das Ciné au 
lac mit dem gemeinsamen Auftritt des 
befreundeten Musikvereins aus Egg 
im Allgäu, die Räbechilbi und nicht zu 
vergessen die Einweihung der Rich
terswiler Fontäne mit der Uraufführung 
des Marsches «Fontane vive».

Neues Musical-Projekt

Seit zehn Jahren führt René Wohl
gensinger als musikalischer Leiter den 
Taktstock mit grossem Engagement. 
Er ist es auch, welcher zusammen 
mit einem motivierten Team die 
Vorbereitungen zum diesjährigen 
Musical-Projekt leitet.
Für den austretenden Max Rupp leitet 
künftig Thomas Hug die Musikkom
mission. Das Amt der Bibliothekarin 
übernimmt Uschi Strutz von Vreni Bolt, 
und das Materialwesen wird neu von 
Beni Bolt erledigt. Für ihre 20-jährige 
Treue zum Verein wurde Vreni Bolt zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Intensive Vorbereitungen künden ein 

grosses Ereignis an. Vom Donnerstag, 
29. Mai, bis zum Sonntag, 1. Juni, 
führt der Musikverein Richterswil mit 
Verstärkungen aus der Jugendmusik 
und zusammen mit der Primarschule 
RichterswiI in der Doppelturnhalle 
Schulhaus Boden insgesamt fünfmal 
das Märchen-Musical «Freude» auf.
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Vom 31. März bis zum 4. April 
führten die 11 am Musical betei­
ligten Primarschulklassen eine 
Projektwoche durch. Neben den 
Lehrerinnen und Lehrern wurde die 
Woche geleitet von der Regisseurin 
Klara Forsthuber und dem musikali­
schen Leiter René Wohlgensinger. 
Dazu war in einzelnen Phasen noch 
die Solosängerin Daniela Noser mit 
dabei als ausgebildete Bewegungs­
therapeutin.
Die Woche startete am Montag­
morgen mit einem gemeinsamen 
Singen unter dem Thema «Musik 
und Bewegung». 250 Kinder gleich­
zeitig in derselben Turnhalle, man 

kann sich vorstellen, dass die Leiter 
manchmal Mühe hatten sich Gehör 
zu verschaffen. Aber Musik vermag 
vieles und sobald jeweils die Klänge 
der Begleitung des Liedes «Es macht 
Spass…» erklangen, waren alle voll 
dabei. In der Projektwoche wurde 
auch viel gebastelt, es wurden 
Roboter entworfen und Bühnen­
bilder gemalt. Eine Klasse studierte 
einen Tanz ein.
Etwa 40 Kindern, die einen Hasen, 
einen Schmetterling, eine Blume 
oder einen Baum spielen, wurde ein 
Kostüm angemessen.
Am Freitagnachmittag ergriff der 
Musikverein die Gelegenheit, den 

Schülerinnen und Schülern in Form 
einer Instrumentenpräsentation die 
Instrumente zu zeigen, die im Verein 
gespielt werden. Die Kinder hatten 
dabei Gelegenheit, den Instrumen­
ten selbst einen Ton zu entlocken. 
Krönender Abschluss und Höhe­
punkt der Projektwoche war dann 
am Freitagabend die erste Probe 
aller Beteiligten: Orchester, Solo­
sänger, Solosängerin, Erzähler und 
alle Kinder. Ob alles geklappt hat, 
wird hier nicht verraten. 
Die Bilder und Aussagen auf diesen 
beiden Seiten sollen einen Einblick 
und ein Stimmungsbild der Projekt­
woche vermitteln.

Weitere Bilder finden Sie auf unserer 
Freude-Homepage: 

www.freude-richterswil.ch

Fotos: Ursula Ryffel

Berichterstattung aus der Projektwoche

Stimmen aus der Projektwoche

Klara Forsthuber (Regie)
Es ist ein Erlebnis, mit so vielen 
Kindern zusammen zu arbeiten. 
Es waren alle total motiviert. 

Sarah Sieber und Daniel Stalder (Lehrpersonen)
Wir erleben die Projektwoche frisch, spannend und bereichernd für 
den Schulalltag.

Leonie Fix (singt im Chor)
Die Lieder sind nicht schwierig, 
aber sie gefallen mir. Das gibt 
sicher schöne Aufführungen.

Saskia Frei (spielt einen Wald
geist)
Am Dienstag wurde mir ein 
Kostüm angepasst. Ich bin ge­
spannt auf die Probe am Freitag.

Virginia Jucker (spielt eine Blume)
Ich hab den Plausch mitzuma­
chen. Es ist eine schöne Abwechs­
lung zum normalen Schulalltag.

Laura Bitterli (Solo im Lied 
«vollautomatisches Haus»)
Mir gefällt, dass so viel gesungen 
wird. Ein bisschen Mut brauche 
ich schon für mein Solo.

Sämi Oehler (Rapper)
Ich finde es cool, dass so viele 
mitmachen. Bei meinem Auftritt 
werde ich sicher ein Lampen­
fieber haben.

FREUDE
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Grosser Einsatz beim Bau der Bühnenbilder 
und anlässlich der ersten Gesamtprobe am Freitagabend



Am Samstag, 9. Februar 2008, fand die 
15. Generalversammlung der Jugend
musik Richterswil (JMR) im Probelokal 
im Horn statt. Präsidentin Barbara 
Müller konnte zahlreiche Aktivmitglieder 
und Gäste begrüssen und begann die 
GV mit einem kleinen Quiz. Sie wollte 
wissen, ob sich die Musikanten noch 
an ihre vielen Auftritte erinnern. Es 
wurde heftig überlegt, gerätselt und 
aufgeschrieben, zehn Minuten später 
begann die Präsidentin mit ihrem 
Jahresbericht.
Reichlich überlegen mussten die 
Musiker an der Generalversammlung, 
um sich an alle ihre Auftritte des ver-
gangenen Jahres zu erinnern.

Zu Beginn des Jahres, 
im März, fand das 
eigene Konzert statt. 
Der nächste Auftritt 
folgte im April am 
Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Rich
terswil-Samstagern 
sozusagen als «Vor
gruppe». Anfang Juni 
nahm die JMR als weit-
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Informationen der Jugendmusik

aus kleinste Jugendmusik am regionalen 
Blasmusiktag in Horgen teil. Diese 
kleine Formation zeigte sich aber selb-
stbewusst und stark, was das Publikum 
mit grossem Applaus belohnte. Für den 
Herbstmarkt planten die JMR und der 
MRS einen gemeinsamen Auftritt, für 
das Wunschkonzert auf dem Wyss
husplatz wurde viel geprobt. Erstmals 
konnten auch einige Jungmusikanten 
Marschmusikluft schnuppern, sie 
probten mit dem «grossen» Verein für 
die Räbechilbi. Die Präsidentin über-
mittelte dem Dirigenten, René Wohl
gensinger, einen grossen Dank, er hat 
den Verein fast zehn Jahre musikalisch 
geleitet und verschiedene Hochs und 
Tiefs miterlebt. René Wohlgensinger 
hat den Verein per Ende Dezember 
2007 verlassen, wird aber weiterhin 
als Instrumentallehrer für die JMR tätig 
sein. 

Nach 15jährigem Vereinsleben wurden 
erstmals die Statuten bereinigt und 
dem heutigen Stand angepasst. 

In diesem Jahr werden viele 
Jungmusikanten den Musikverein bei 
der Aufführung des Musicals «Freude» 
unterstützen und proben deshalb 
fleissig mit dem MRS jeweils am 

Generalversammlung 
2008 der Jugendmusik

Weitere Informationen zum ASPI und 
zur Jugendmusik immer aktuell auf: 
www.jmr-web.ch
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Präsident
Werner Büchi
Bergstrasse 186
8833 Samstagern
Tel./Fax 044 784 94 56
werner_buechi@bluewin.ch

Damian Landolt 
Leiter Aspi

Der Vorstand:

Barbara Müller-Bischofberger 
(Präsidentin) 
Tel. 044 725 61 18

Brigit Mühlebach (Vize-Präsidentin) 
Tel. 044 784 31 44

Ward Hinten (Kassier) 
Tel. 044 785 08 86

Daniel Bolt (Material/Bibliothek) 
Tel. 044 784 58 07

Heidi Hug-Hürlimann (Ausbildung) 
Tel. 043 844 64 77

Christine Kunz (Aktuarin) 
Tel. 044 786 40 52

Dienstagabend. Währenddessen über
nimmt das Aspi und die JMR-Band 
unter der Leitung von Damian Landolt 
diverse Auftritte für die Jugenmusik. 
Ab Juni wird dann die vollständige 
JMR unter der Leitung eines neuen 
Dirigenten proben.

Das Jahrskonzert der Musikkapelle 
Egg wurde von einer Gastkapelle 
aus Richterswil-Samstagern/Schweiz 
belebt. Swing und Jazz-Anklänge 
durchzogen ihre Darbietungen, wobei 
ihr Dirigent René Wohlgensinger 
gestenreich zu animieren verstand.
Frisch und beherzt spielten die 
Musiker aus der Schweiz auf, ob 
im Konzertmarsch «Centurion», «The 
Happy Whistler» oder «Happy Spain» 
mit den schmetternden Soli für die 
Trompeten. In «Theme from Shrek» 
setzten sich die einzelnen Register voll 
in Szene und mit «Headliner» trafen 

sie ganz den Publikumsgeschmack, 
so dass die Zuhörer in rhythmisches 
Klatschen verfielen. Als Zugabe gab 
es das «Daler-Schwingen», ein Brauch 
aus Appenzell: In drei Tonschüsseln 
unterschiedlicher Grösse werden 
Silbermünzen durch geschicktes 
Kreisen ins Rollen gebracht, wobei 
ein Dreiklang erzeugt wird.
Im zweiten Teil entfaltete die Musik
kapelle Egg mit ihren mehr als 
50 Spielern die ganze Kraft ihres 
Klangkörpers gleich zu Beginn mit 
«African Symphony» und dann mit 
Kurt Gäbles «Emotionen». Power-

Point-Illustrationen gab es zu «Song of 
Freedom» nach «Beethovens «Ode an 
die Freude» und zu «TV-Kultabend». 
Mitreissend erklangen in «Arena Clas
sics» Teile aus «Stars and Stripes» oder 
aus Verdis Aida der Triumphmarsch. 
Geschickt durchs Progamm führten 
Tanja und Hanna Schedel.
Abschliessend vereinten sich beide 
Kapellen zu «Miss Marples Theme» 
und zur Polka «Böhmischer Traum».

Kreisende Münzen
Blasmusik: Gäste bringen Schwung ins Jahreskonzert der Egger


